
Scham -
die tabuisierte Emotion

Öffentlicher Vortrag
und Tagesseminare
von Stephan Marks

Schon Adam und Eva schämten sich, 
als sie merkten, dass sie nackt waren. 
Scham begleitet uns, seit wir auf der Welt 
sind. Da sie uns peinigt, wollen wir sie 
schnell wieder loswerden. 

Jeder hat sich schon einmal geschämt. 
Sei es, weil man seinen eigenen An-
sprüchen nicht genügen konnte, weil 
man bloss gestellt wurde oder weil man 
in eine peinliche Situation geraten ist. 
Dabei lohnt es sich, sich mit der Scham 
auseinanderzusetzen, da wir viel aus ihr 
lernen können. Sie zeigt uns, dass wir in 
unserer Würde verletzt wurden.

Der deutsche Sozialwissenschaftler 
Stephan Marks hat sich eingehend mit 
der Scham auseinandergesetzt und 
mehrere Bücher zum Thema verfasst. 
Er wird in Wil drei Veranstaltungen zum 
Thema “Scham - die tabuisierte Emotion” 
durchführen. 
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Unser Referent

Stephan Marks

Wer einen kurzen Einblick in die Materie 
erhalten will, besucht die öffentliche 
Veranstaltung vom 22. März 2022. Diese 
ist gratis, aber eine Anmeldung ist nötig. Es 
gibt einen Apéro davor.

Wer tiefer in die Thematik eindringen und 
noch mehr Wissen abholen will, besucht 
eines der beiden Tagesseminare am 
23. März 2022 oder 24. März 2022. Diese 
beiden sind vom Inhalt identisch. Sie dauern 
einen ganzen Tag mit Essen und Getränken 
und kosten 150.- Fr. pro Teilnehmer.

Wir empfehlen die Tagesseminare, um 
wirklich ins Thema einzusteigen. 
Die Veranstaltungen finden in der 
Mehrzweckhalle der Stiftung Heimstätten 
Wil statt. Diese findet sich so:

Vom Bahnhof her geht es der Allee bis zum 
Schwanenkreisel entlang. Von dort geht die 
Bronschhoferstrasse nach Norden. Nach 
ca. 300 m folgt ein goldener Jesus am 
Kreuz. In diese Strasse zweigt man ab und 
folgt dann 200 m geradeaus. Sie können 
die Halle nicht verfehlen. 
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Scham – die tabuisierte Emotion

Öffentlicher Vortrag
Dienstag, 22. März 2022

In der Mehrzweckhalle der 
Stiftung Heimstätten Wil.

18:30 Uhr     Türöffnung und Apéro
19:30 Uhr     Beginn Vortrag
21:00 Uhr     Veranstaltungsende

Der Vortrag ist gratis, es benötigt jedoch 
eine Anmeldung. Es gibt am Abend 
Parkplätze auf und um das Gelände. 

Wir – die Stiftung Heimstätten Wil – freuen 
uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
eine gute Zeit mit Stephan Marks.

Scham – die tabuisierte Emotion

Tagesseminare
Mittwoch, 23. März 2022
Donnerstag, 24. März 2022

In der Mehrzweckhalle der 
Stiftung Heimstätten Wil

08:00 Uhr   Eintreffen mit   
   Kaffee und Gipfeli

09:00 – 11:45 Uhr Vormittagsblock 
   des Seminars mit 
   (Rauch)pause

11:45 – 13:15 Uhr Mittagessen 
   Fleisch- oder   
   Vegigericht 
   Mit Salat- und 
   Dessert-Buffett

13:15 – 16:00 Uhr Nachmittagsblock  
   des Seminars mit  
   (Rauch)pause

Getränke à discretion
Die beiden Tagesseminare sind identisch 
und kosten 150.- Fr. pro Person
Es hat jeweils 50 Plätze. 

Es gibt praktisch keine Parkplätze über 
den Tag auf dem Gelände. Am besten 
reist man mit dem ÖV an und geht weiter 
zu Fuss oder mit dem Taxi. In der Innen-
stadt gibt es Parkmöglichkeiten.

Stephan Marks Stephan Marks
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Stiftung Heimstätten Wil
Zürcherstrasse 30

9500 Wil

Thomas Lindemuth
079 863 92 78

thomas.lindemuth@heimstaettenwil.ch

www.heimstaetten-wil.ch

So reservieren Sie sich Plätze für 
den öffentlichen Vortrag und die 
Tagesseminare:

Wenn Sie den Tag gewählt haben, können 
Sie sich unter 071 913 18 47 oder unter 
verkauf@heimstaettenwil.ch mit Angabe 
Ihrer Personalien anmelden: 
Name, Vorname, Adresse, Telefon, E-Mail 

Für die Tagesseminare gilt:
Geben Sie unbedingt an, ob sie 
Fleischesser oder Vegetarier sind. Sie 
erhalten dann von uns eine Rechnung, 
der Platz wird drei Wochen freigehalten. 
Dort finden Sie auch die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. 

Anmeldeschluss für alle drei 
Veranstaltungen ist der 14.3.2022.

Stornierung der Teilnahme ist voll-
umfänglich bis 14.3. 2022 möglich, 
nachher Gesamtbetrag fällig.

Wer nachweislich an Corona erkrankt, 
erhält seinen Betrag retour.

Müssen die Veranstaltungen wegen 
Corona abgesagt werden, wird 
der gesamte einbezahlte Betrag 
zurückerstattet.

Alle Corona-Massnahmen wurden 
aufgehoben. 
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